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Die Scdulcommissäre.

Sie wollen keine Unter- -

suchung.
Gestern' Abind war regelmäbige Sitz

ung deS Schulraths! Alle Mitglieder mit
Ausnahme des Herrn Carey waren an

ctjiew
Ferree contra Kitz.

Heute Morgen kam Lerree wieder mik

einem anderen Anwalt und supplementirte
seine frühere Eingabe mit eine? neuen,
in welcher er dagegen remon
strirtc. daß dem Trust erlaubt werde,
$0000 zu borgen, weil die Gründe, welche
in dem Gesuche deS TrusteeS angegeben,
nicht genügend seien. Diese neue Ein
gab?, enthält auch nicht ein ein

zigeS Wort über verschwenderische Ver
wendung der Gelder oder sonst etwas,
wodurch die JntkArität deS Herrn 5?itz

angegriffen wird. Es wird bloß behaup
tet, dad die Mittel deS Township, nicht

erZchöpst seien. Ebenso war die Behaup
tung weggelassen, daß Herr Kitz zuvor
untechtv'üöige Anleihen gemacht habe.
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Lager-- , Export-- und Flaschen -- Bier!
Ofstce und Depot:

No. 220 u. 222 Süd DclaVare Straßr.

welche bis jetzt im Markte ist.

tzr Anf Probezeit , haben.

Tapeten,

Vorhänge,

Oeltuche,
in großer Auswahl und zu billigen Prei
sen bei

K s "9: X slfV4

161 Oft Washington Str.
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Waffer G
Iüceipipeii1 A Waternmairn,

(RsHfslger dos Hohl & KZvver.)

EngroshSndler in Whiskies i Weinen,
05o. SS OS Maryland ütta$t,

TDclittnapolln. Ind.

asMnchtMg
Das einzige deutsche derartige Geschäft

in b'er Stadt.Anfgepstzt!
The Boston Shoe Company

Hat soeben ihr großes Schuh und Stiefel-tZeschä- ft

0ko. 37 Ost Washington Straße,
eröffnet. Eute Waaren und billige Preise werden zugesichert und prompte Bedienung wird

garantirt. G7" Man spreche vor.

, .

Gas'Fizwres, Glaskugeln, Lampenschirue,

Sparbrenner "üroy lights," Pumpen, Kuchen'

Mgüffe, (Linkg,) Badewannen, Waschtische.

Abzugsrohren.

O--
Skeparaturen aller Art an Wasser- - und GaSteitna

gen werden schnellstens besorgt.

ohlen md Coke.

Eich Gas Ekc, Bmzil Block, Old Lee Anlhmeite,
und alle andern Sorten Kohlen zu den niedrigsten Preisen.

Offices: No. 3 Nord Delaware Straße, 140 Süd Anestaisel k OTong,
SS Nord Pennsylvania Straße,

DEXXiaOTX IIOTJSH! BLOCK.

ißMers
Ksr n csJoIPSÄ :o

BRICH,
Agent für

i

CHKIST1AN WATERMAN.

458 Ost Ohio Str.

Branham
Zur ge'Slliaen otiz.

Meinen werthen Kunden und dem
Publikum zur Nachricht, daß ich noch im
mer im Verstcherungg. Geschäft bin. und
stetS bestrebt sein werde, meine Gönner
in soliden .Gesellschaften zu verstchern und
bei Verlusten auf prompte und liberale
Erledigung, nach wie vor. sehen werde.

Ich bin genöthigt, diese Notiz öffent
lich zu geben, da Herr Brandt, Solicitor
der Frantlin Insurance Co. und Andere,
unwahre Gerüchte über mich verbreiten,
als sei ich nicht m:hr im Versicherung?
Geschäfte u. s. w.. trotzdem ich vor län-

gerer Zeit Herrn Brandt schriftlich über
leine ungerechte Handlungsweise aufklärte
und er somit wissen muß, daß ich immer
noch in diesem Geschäfte thätig bin.

Achtungsvoll

Fred.Merz,
Versicherung. Agent, 18 Virginia Ave.,

(arce Block).

T Fred. Lyon und Dick Bogue,
zwei abenteuerlustige Knaben, sind gestern
vom Elteenhause durchgebrannt, wahr
scheinlich um sich westwärts zu begeben.
Die Knirpse hatten je einen Revolver,
etwas K.eineld und eine Partie Dime
Novellen bei sich.

Mucko's Cigarrenladen befindet fich
in No. 209 Ost Washington Strabe.

Morgen Vormittag findet rn der
Turnhalle eine Versammlung sür gnsti
ges Turnen statt, in welcher Turner
Adolph Schnaid einen Vortrag über
Kunst halten wird. Ferner stehen
musikalischeVortrSge und Deklamationen
auf dem Programm. Derartige Ver
sammlungen werden nun regelmäßig alle
vierzehn Tage staltfinden, unft Jederman
ist freundlichst eingeladen denselben bei
zumohnen.

G.NuSelshaus'
ftRQCERT.

14 Pfund Zroetfistcn für $1.00.
14 Pfund L. C. Zucker für $1.00.
1 Büchse Erbsen für 8 Cents.
1 Büchse beste Tomatoe für 10 Cents.
1 Büchse Zucker.Kora für 10 Cents.
1 Pfund Thee für 2S Cents.

G. Ruclcolsliaus,
30. 277 Word VoSke Straße.

Camp'8 eozy Place !

476 Ost Washington Straße.
Obiger Platz i$ auf'3 64Bnftt ina'rlchtt, ud

dir vsitzr dslbn wird Htt dafür sorgen, 6a ft nur
dl, anüändlgften Bärger der Etadt denjklben frequen
ttien.

Die d en Wdk-- e bei der Gallon, Quarr nud
Pint ,u Wholesai Preisen Pool und BlUardttsqe.

Die besten Setrauke getS an Hand.
Yrompte, aufluerksame Bedienung.

ICMIJLi CAMPHAÜ8EN,tgantyamar.

MAttll'T nUsnlllle !
Ho. 37 & 39 Süd Delaware Ctra&e.

Da größte,schSnste und Sttefte Lokal i derStadt
etränk all, Art. stet kalt Cptifcn

vsrjügttcht Bedienung.

50t prachtv? ,inge,ichtt Hall, steht Ver
wen, Lsgin und Privaten ,ur Haltung vo ZU

Un, kn,ertn und Lrsamlungn unter liberale
vkdwgungen ,ur Verfügung.

JOHN BISKJNHARDT,
Ctotan.
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h ms ii,Mt svilmittcl ccncn die tet

fAichttr! 9ctöi?n der Limne und Kehle, fc

ie fytiltv. &cis!eit. bräune, Erkält, ü
unz. Enrilstigkeit. Influenza. Luft- - N

röhren EmzunQunJ. idk ums
ersten Grate der edptr.dsr.4i und zui
ErleickiterunaschwindzüchtlJcr Kranken,
venn die Krankheit schon tujc Gin
schritte (tcnmfct tz- -!. reis. zo

Geo. F, Borst,
Dcullchk Apolhik.

Rttedte wndea uach Do,1ch?ift afeitigt.
Ehemikalie. rznei-- a. Parfümerie-Waare- a.

Fzrben. Cigarren, und alle in' Lpotdlknfack

einschlazende ttikel. a den billlzften Prns.u.

340 Güb Merlban Qtraße.

Indianapolis. Ind.. 8 März 1884.

S i c f i stc

lltvilstandsregtiler
Geburten.

0 iaatcsm lamc ftne d Jal itt
Ur TJultii-'- .

Nerstk'N Sb ffr. 5?natf. 7. März.
John Ramszy. 5?.iade,6 MZrz.
Henry C. Prange, flnade. 4 MZr,.
Asdm ffraunt.N.iabe.7 2JWn.

ThoS. Sbusklkon. ttnabe. 6 März.
Henry Bauer. Mädchen. 6 März.
JulmS ZaSchkc,. Knade. 3 März.
Hkn,y Weede. MSpchen. 4. März.
Leonard Lnge. K-iab- 4. März.
L. Hayden, MSdchrn. 1. März.

Heirath e n.

T o b ? 9 M 1 1

Catierwa PflJzkr.8J'dre.8 MZrz.
Rosa Logan. 22 JaKre. 6. MZrz.
John Casey. 60 I .hre. 5. März.
Smma Damson. 22 I rhre. 7. März.

kS" Masern Ns. 210 Ba,eZ Strafet.
Einen GottkSsegen nannte vor kur.

zem ein alteS Mütterchen D?. Bull'S
Husten QoniD. (Aidt es ein passenderes.
schAnereS V Sdikat fuc dieses unübet
treZfliche Hustenmittel?

$53 Heute Mchmittaa um 4 Utr
findet eine Sitzunz der Polizei'Commis-sär- e

statt.
s?n,st Mehl und JuttcrbedarZ bei

Wm. C. Rehlmg.

ÜT Die hikstzen BriestrSg'r haben

$67 zusammengksteuert OelAc dem kürz

lieh durch den Tod von drei ttindern so

schive? heimgesuchten BriestrSzer TKomaS
B. Stpp übermittelt werden sollen.

erlant Mucho'S llvnT Lest
Olars."

CcT JameZ WMiamssn klagte aus

Scheidung von Annz Williamson. Frau
Anna rvird beschuldigt, auf Abmege ge
rathen zu sein.

iF Im Polizzigerichte nat beute

nicht v'el loZ. Warren BankZ angellagt
einen Mordversuch auf E)?ard William?
gemacht zu haden, urde unter 5200
Bürgschaft gestellt. Sein Verhör findet
Nächsten Dienstag statt.

Alle Sorn Kohlen. Coke und
Hol, b,i Wm. C. Redlina. No. Hl &
349 5 üb De!aare Strafe. Telephon
Verbindung.

Die Csllntdcommissare bewilligten vsr
gestern Abend kem Eelundhtttsp 'lizwe Wm.
Sri sia ZZli, weil er ki? Jail nal und das
Czurts-au- dreimal mit ausceschwefclt hat.
Dr. Elder hatte die Forderung begutachtend
den CsmmissZren unterbreitet, indem er soge,
da (Iri'fi,l sich Aniteckunzsgcfahr aulg'sc,
diel Schlaf verloren und man derlei Nnan

nehmlikiten unteriozen habe, um die Arbeit
auNukübren. Diese Lrde't acdört xu den
Dienstverr chtungen eine Eesandbeitspolizi
sien, und wenn die Commiffäre etwas kafür
bzahl-- n wollen, sa ist dec Betrag ebenso wie

allenfllsize Be ohnnngen an die Met. Polizri
lasse abzusübre. Wn Ersfin sich seinem

Dienste n cht unterzi h,--n will, so soll er resig

niren, es giebt aenuz Leut, die 'ür tzZ per

Zaz seinen Dienst zu derseden geneigt sind.

Täglicher Telegrarh.

Ein V'att. dessen E'aenlt.ümer stch

nach und na so ganz im Stillen einen

Gehalt von $1000 per Jahr für unbedeu
tende Dienste a!S P'ästdent der .Einsei'
tigen zuwenden läkt. und seinen Gehalt
Von ZöO alS Direktor extra einstreicht,
da? von einer K.sellichast sich jährlich
für $600 bis $700 Anzeigen zuwenden
Iflfet, für welche c8 Ande en kaum den
vierten Theil berechnen würde, dessen Ei

gentbümer Präsident diese? Gesell

schast die Vorschrist. daß eine Versarnm'

lung zwanzig Tage vorher angekündiat
verden müsse, so aus egt. als ob stc

zwanzig Tage lang publizirt werden
Vüsse u. s. m., u. s. m., ist kaum in der

Lge, sich darüber auszuhalten, wenn ein
armer Teufel von Polizist $30 für Extra
arbeit bekommt. ES ist sede biquem die

Pflichten Anderer haarscharf zu definiren.
aber die AuZ.äucherung und Desinfizi.
runz deS CourthauseS dürfte doch kaum

zu den Pflichten eine? Gesundhtitgpsli
listen gehören und selbst wenn sie dazu

gekörten, so bräuchte rijfin die $30 doch

nicht an die Polizeikasse abliefern, denn

nur "revarää" find nach dem G setze

abzuliefern. Zum besseren Ve ständniß

der Sacke süg'n mt des, daß Grifft ein

VVublikünek ist.

wesend.
Der Sekretär berichtete, dak im Monat

Februar im Ganzen $18.766 06 veraus-

gabt wurden.
Der Schatzmeister berichtete einen Kas

sabestand von $25045 42.
Der Superintendent der öffentlichen

Schulen berichtete einen durchschnittlichen
Schulbesuch von 10.549 im Monat Febr.

Da? Finanz Comite unterbreiteteRech
nunaen rn Betrage von $1.762.20 welche

zur Zahlung angewiesen wurden.
Die Offerte von I. A. Goodwin be

züglich deS Ve,kausS gewisser Grund
stücke wurde zurückgewiesen, hingegen die

Offerte von John Rauch Schulhau? No.
21 in Nem Pork Strcße für 54 850 zu
kaufen.unter derBedingung occeptirt, dab
da? Hau? erst zu Ende deS Schuljahres
in den Besitz dek Käuserö übergehe.

Eine Offerte deS Herrn F Nölke dass

Schuleigentbum an Pennsylvania nahe
der McCarly Straße zu $70 per Fuk
u kaufen, wurde an da Comite zurück

vermiesen.
Da Baucomite berichtete, daß Archi-

tekt R P. Daggett für die beiden Hoch
schulgedäude Pläne ausgearbeitet habe,
welche 5i0 kosteten. Herr Hendrlckson
theilte mit. daK daS Hochichulgedäude im
nördlichen Stadlheile $43 600. daS im
südlichen Stadtbeile 517.500 kosten werde.

Herr Merritt beantragte die Angelegen
heit mit der Weisung, in nächster Zeit
durch Anzeigen in den Zeitungen zu

Angeboten für Errichtung der Gebäude
aufzufordern, an da? BaucomiU zurück
zuweisen.

H'rr Frenzel opponirte diesem Bor
schlag auf da Entschiedenste. Er befür-

wortete, dak man den Mitgliedern deS

Schulraths mindesten? eine Woche Zeit
gebe, um die Pläne zu prüfen. Nun
folgte eine heftige Debatte, denn Andere
wollten die Sache so schnell wie möglich
erledigt wissen. Endlich wurde beschlos-
sen auf nächsten Mittwoch Abend eine

Extraversammlung einzuberufen, und die
Pläne daselbst einer sorgfältigen Erwä
gung zu unterziehen.

Nachdem man die geschäftlichen Ange
legenheiren so weit erledigt hatte, erklärte
Herr Bingham, dak man eine Untersu-

chung in Bezug aus die Anklagen, welche

gegen den Superintendent und gegen ein

Mitglied deS Schulrath laut geworden
find, und welche vom Gehülsssuperlnten
denten selbst ausgegangen find, vorneh
men sollte. Er sagte, dab nach seiner
Anficht man eine solche Untersuchung den
angeklagtenParteien schuldig sei, und daß
falls man sich zu einer solchen entschlieken

könnte, daS Vertrauen der Bürger in die

Verwaltung deS Schulraths gestärkt wer
den würde. ES solle darüber abge-
stimmt werden, ob man eine Untersuchung
vornehmen wolle oder nicht.

Herr Smith stellte nun den Antrag auf
Vertagung, de.r durch Stimmengleichheit
verloren ging.

Hierauf hielt Smith eine lange Rede
deren kurzer'Sinn folgender war: .WaS
kümmern unS die Zeitungen, waS fragen
wir nach dem Publikum ? Wir machen
eS gerade so, wie eS unS gefällt. Und
weil unS daS Resultat einer Untersuchung
der Angelegenheit wahrscheinlich nicht

gefallen würde, geben wir eS einfach nicht
zu, dak'eine Untersuchung stattfindet.
Damit wir aber zu gleiche? Zeit beweisen.
wie stolz und-erhabe-

n der Schulraih ist.
stellen wir dem Superintendenten, der
beschuldigt wird, unfähige Lehrer ange
stellt zu haben, und dem Schulrathsmit
glied, daS angeklagt ist. den Superinten
denten zu solcher Handlungsweise veran
lakt zu haden (Vorsitzer Austin Brown)
ein Vertrauensvotum aut."

Und in der That, die Mehrzahl der

übrigen Schulräthe blies in dasselbe
Horn, auch sie suchten ihr Verfahren
durch lange schwulstige Reden zu be

gründen, wobei fie sich gegenseitig be

eihräucherten, dab eS Einem übel wer
den konnte.

Entschieden zu Gunsten einer Unter
suchung sprachen stch nur Vinoham und
Frenzel au.. Letzterer sagte, der GedülsS
fuperintendent habe die Beschuldigungen
durch die P.effe erhoben, und e sei Pflicht
de SchulrathS durch eine Untersuchung
zu zeigen was Wahre an der Sache ist.

Schlichlich beantragte Herr Stradford
folgende Resolution:

Beschlossen, Herrn Mills oder irgend
eine Person, welche bestimmte Anklagen
gegen den Superintenden, den Präsiden
ten deS SchulrathS. oder einem Mitgliede
desselben vorzubringen hat, einzuladen.
die in der nächsten regelmäblgen Sitzung
zu thun.- -

Diese Resolution wurde mit allen ge
gen 2 Stimmen angenommen. Dagegen
stimmten Smith und Vonnegut.

Zum Schluffe wurden natürlich die
Resolutionen durch welche dem Superin
tendenten und dem Vorsitzer Vrown ein

Vertrauensvotum ausgestellt wird, Pas
stre.

Dann gingen die Herren Schulräthe
im Vollbewußtsein ihrer Würde nach

Haufe.

Der beste Jeveiß.
Die Herren Steed & Co.. Druag'sten

im Bethel. Mmn., sagen, wir verkaufen
mehr von dem groken schmerzstillenden
Mittel. St. JakobS Oel. al von ollen
andern Medizinen zusammengenommen.
Es verfehlt niemals zu heilen. Fünfzig
CentS die Flasche.

Für Strabenarbeiten wurden
diese Woche 5232 verausgabt.

Kaust MuchoS t(Zzt Hätcxi

In Folge dessen begannen die

Berhandlungen mit der Frage, ob
ein neueS Anlehen gemacht werden sollte.
Der Anwalt deS Herrn flfc machte gel-

tend, ba& d:r TcwnshipTrustee unter
den Umständen gar nicht verpflichtet sei.
die Eommissäre um ihre Einwilligung zu

fragen, daß eS aber geschehen sei, weil
eS leichter sei, da? Anlehen zu machen.

Er wie? serner nach, db ftitj über
.$6000 Schulden bezahlte, welche ihm von
seinen Borgängern hinterlassen wurden
Eine Steuerauflage für da? Townibip
wurde verweigert, weil daS Township ein

Urtheil für $75000 gegen da County
erwnkt hatte, also keine Steuern brauch?.
Die $75 000 wurden aber niemals be

zzdlt, und so sei eZ gekommen, dak die

Mittel deS Townsh!ps erschöpft seien.
. Die Anwälte Ferree'S stützten sich ledig
lich auf technische Gründe, wie z. B..
dab ein genaues Verzeichnis der Zwecke,
wozu daS Geld verwendet werden soll,
erst einige Tage nach dem Gesucht einge-

reicht wurde, doß eine genaue Abschrift
der Bekanntmachung fehle u. s. w. Nicht
eine einzige Thatsache vukten sie vorzu

bringen, welche aus die AmlSsüdrung deS

Herrn Kitz ein schlechtes L'cht hätte wer
fen können, fie verlegten stch auf techni
sche Spitzfindigkeiten.

Sie beantragten, daß Kid einen Be
richt über die Schulden deS TownshipS
vorlege. Die Commiffäre unterstützten
diesen Antrag. 5k, tz bat um Stunde
Zeit, die gegnerischen Anwälte Verlangten
einen längeren Aufschub und nun ent

spann stch eine sehr interessante Debatte,
in welcher der Anwalt deS Herrn Kitz stch

bereit für jede Untersuchung erklärte, ge

gen jeden längeren Aufschub aus'S Hef

tigste protestirte und intimirte, dak Dr.
Ferree absichtlich auS persönlichen
Zwecken eine Verschleppung wünsche.

Nach ungefähr zehn Minuten kam Herr
Kitz mit einem Bericht zurück, welcher
die Schulden der verschiedenen Fonds
deS Township-Trustee- S angab. Auch
dieser Bericht war ihnen nicht gut genug.
Sie verlangten einen Bericht, der jedeS
halbe Dutzend Besen enthält. daS der

Township.Trustee schuldet. Herr Kitz

verlangte, dak er unter Eid vernommen

werde. Die County'Commissäreve'rwei'
gerten dies und zeigten stch geneigt, daS
weitere Verfahren trotz deS Proteste? deß

AnwalteS Herrn Kitz, aufzuschieben.
Endlich verlangten die County Commis
säre aus den Antrag Spaan'S, dak Fer
ree die Gründe für einen Aufschub unter
Eid angebe.

Nach etwa eine? Viertelstunde brachten
die Anwälte Ferree' ein Affidavit und

verlangten darin Aufschub, weil in dem

Berichte Kitz'S die verschiedenen 6u dills
nicht einzeln aufgeführt find. Kitz hatte
eine Litte derselben bei sich und reichte sie

ein. Die Eommissäre vertagten stch da
raus bis 2 Uhr.

Um 2 Uhr erklärten die County Co
misfZre. dak fie keinen Aufschub bewilli

gen würden.
. Ferree und seine Anwälte wußten offen

bar nicht, waS sie ansangen sollten. Da
erschien ein neuer Advokat auf der Bild
fläche, Herr Ketchum, und erklärte, er sei

eben engagirt worden und wolle Zeit
haben, die Sache zu studiren. Erver
sprach, die Angelegenheit ohne Rücksicht
aus Politik zu behandeln, und aus dieses

Verspiechen hin. wlUtgle im in einen
Aufschub bi Mittwoch.

HauS und Küche.

Reinigung der GlaSgesäöe.
Zur Reinigung von GlaS Gefäßen,

welche durch fette oder ätherische Oele,
sowie Balsame verunreinigt find, em

pfiehlt sich Buchweizen oder auch bloS
d.ffen Schalen, welche man olS Abfall bei

der Bereitung der Buchueizengrütze ge
winnt. Bei Gkfäöen, in denen dicke fet

tige Flüsfigkeiten. aufgelöste Harze und
Firnisse enthalten waren, ist ratsam, daS
an den Münden vom Jidalt kltben Ge
bliebene zuerst durchwärme Waffer zu

weichen.

Der kleine Oeadtberold.

Heute Vormittag starb Catherina
Vflüger. ein Töchterchen des Herrn
Joieph Pflüger.

Herr August Müller, Pzstor der

protestantischen Kirche zu Madison, ist
gestern im 23 Lebensjahre gestorben
Er aar früher als Lehrer in hicstger
Stadt thälig.

Niedrige Preis,,
dabei suhlen stch dieLeute alücklich.dorauS

setzt, dak fie fife durch den Gebrauch
von Dr. Auaust König'S weltberühmten
Hamburger Tropfen, einem sicheren Heil
Mittel, von Blut Leber und Nieren
krankheiten, freihalten.

Heute Abend findet die JahreS
Versammlung deS Delamare Str. Spar
und Leih 'Vereins statt.

Kaust Euren Bedarf an Kohlen.
Eoke. Hol, und iln'cdürhol bei Wm. E
Rebling. Na. 347 & 349 Süd Delaware

AGixaie TutyonHttduuuug.

' Diese große Nachfrage nach diesen henlichen Jnstru
menten ist geradezu erstaunlich. Der einzige Grund dasür
liegt jedoch in der Lorzüglichkeit deZ Instrumentes. Die
Klaviatur und der Apparat sind auö demselben Material
gefertigt, wie bei andern berühmten Instrumenten. Dak
Gehäuse ist aus feinem Rosenholz und die Ausstattung
kann nicht übertroffen werden. Die Weichheit des 2onti
übertrifft alle anderen Instrumente. Sie haben eine 55

jährige Probe bestanden und können sowohl roaS den Herr

lichen Ton, wie vorzügliche Ausstattung oder Dauerhaftig
anbetrifft allen anderen Pianos zur Seite gestellt werden.
600 der besten Bürger unserer Stadt und Umgebung,
welche im Besitze der obigen Instrumente sind, können Se-sag- te

jederzeit bezeugen.

Man komme und betrachte unser großes Lager, ganz
einerlei ob man kauft oder nicht.

Pearson's lusik Store

0

- -- K

l

Alabama Str., und

Cobb and
Cine Libell-Klag- e.

Wm. Selkmg u. ElizabetHFelking ver
klaaten beute die .Indianapolis DmeS"
auf $10.000 Schadenersatz.

Die Klage wurde durch einen Artikel

veranlaßt, welcher am 10. Februar 1831
in der .Times erschien und in welchem
die Selklng'iche Wirthschaft in Mount
Jackson scharf angegriffen wird. Es wird
darin gesagt, dak zu Zeiten Hahnen
kämpfe dasrlbst stattfinden, und daß serner
daselbst Orgien stattfanden, wie jie mil
der und gemeiner kaum gedacht werden
können

Vermiet.

Um vorigen Samstag kam John Fag
erty. ein Eiserbahnangestellter von Lon
don hierher um für einen dort verstorbe
nen Bürger einen Sarg zu kaufen. Er
lieg den Sarg durch den betreffenden
Leichenbestatter direkt dort hinschicken und
machte stch angeblich wieder aus die Heim
reise. Gestern kam aber seine Göttin
hierher, um ihn hier aufzusuchen, denn er
zst weder blS jetzt nach Hause gekommen,
noch hat er iraend ein LedenSzeiche von
sich gegeben. Auch hier konnte die Frau
üder den Ausentdalt ihres ManneS nichts
Näheres fahren.

Zur eachluug.

Meinen Freunden und Bekannten
hirrmit zur Anzeige, dad ich die srüher
von Tony Butach gesüorte Wirthjchasl
nunmehr rechlmSkig erroorven habe und
zur Zusriedenhett meiner Kunden fort.
lUhren werde. Die besten iÄeliünke sind
u jeder TageSzett uns ausgezeichneier

Lunch ,st jeden Äormtttag zu'haden.
Um zahlreichen Zuspruch bittet

Peter Leser
20 Nord Delaware Straße.

Neu Btanernfälle.
John Engeffer, 123 Blake Str. Sohn

des bereits erkrankten Engeffer.
Ein noch nicht mit Sicherheit erkenn

barer Fall ist in No. 31 Nyode Island
Straße.

Austin Walker wurde verhaftet.
weil er eine Wirthschaft, welche mit Hy
potheken belastet war. an Henry Böse
verkaufte und demselben versicherte, daß
keinerlei Schulden aus dem Eigenthum
hasten.

Rauche Mucho'S "3t H&Y&na
Ctg-u- n.

CO Morgen Abend findet in der
Turnhalle eine gemüthliche Unterhaltung
deS FeeidenkervereinS statt, die gut be-

sucht werden sollte, denn daS Programm
ist reichhaltig und gewählt. Der Ein
tritt ist natürlich frei.

.Doch der Segen kommt von oben.
singt Schiller in seiner Glocke". (lom
fpondikknd ergänzen ir: .Und die Hei
lung eines Hustens durch Dr. Buü's
Husten Syrup.

John H. Hollidoy wurde heute
als Verwulter deS Nachlasses von Adaliza
M. Slaughter emgesedt. Vürgschast
tz18000.

Wm. F. Ä. Vernhammer wurde zum
Administrator der Nachlaffenschaft von
Adam Stöblein ernannt. Bürgschaft
$250.

JanieS Neniban uurbe als Vormund
über Hugh O'Donnell eingesetzt. Bürg
schafl $1.050.

Anna Maria Priegnitz wurde als Ver
valterin des NachlaffeS von Christian
yriegnid ernennt. Vürgschast

No. 1 N. Pennsylvania Str.

Die selasten Waare, die in unserer Branche gemacht werden

F. W.
i ---Jlch-

N SoMMoWN, ??.Jllknoisftr.
v f Teichenbeftatter.

9"

Flanner, SIP

Zseilt.

Scs,llchfte n. s. . Ztl,phon.Vniiutng.

Ttlixon. kkutlchm ffle alle

Krogelo & Whitsett, Leichen-Bestatte- r,

77 NOBD XXCXA.rAJECIi: ÖXltAÖSID.
Dlt betttsfn 05tt tUüja, eil tijizi thi aclitr gitn Ur Clstt
Olt crtaltta Lochen ts gute LnLaTde, du Mt z i'kdrai.

HevVmanws
Leichon ' Veftoittttttgü Geschäft,

Je. Lk üd Zekt Ztr. ; Leihställe : 120, 122, 12t OstPearlstr.
utschin zu jcdn S,U sur Hoch,,,

KöRös WeVViÄ-GesHlöf- ö L

No. 159 Ost Washington Straße,
eben Carl Nöller'i Tasieteu.Handlllnz. Ich habe soeben ein bollSikdlse eue Lager v

Teppichen, Oelwch, Matten,
Gardinen, Garbinenttangen u. f. w.,

erhalte, und lade eine alten Kunden und Freunde ein, mich zu besuche und mein Lag zn
beflchtlgen. Sch garantire, daß alle Waaren ganz neu d die Preise fa niedrig,' kie sonttv,
find.

i3o xysy DQDUj te0 cigent,
fx&$ ku Cld C&t CZZzZ.


